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Städtische Werke  Aktiengesellschaft  (STW) 

Liquidation der Schwälmer Biogas Verwaltungs- und Beteiligungs GmbH 

 

 

Berichterstatter/-in: Oberbürgermeister Christian Geselle 

 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Liquidation der Schwälmer Biogas Verwaltungs- und Beteiligungs-

gesellschaft mbH wird zugestimmt.  

 

2. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung der Beschlüsse 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 

rechtsverbindlich abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die 

Vornahme etwaiger redaktioneller Ergänzungen, Änderungen, 

Streichungen oder Klarstellungen. 

 

 

Begründung: 

 

Die Schwälmer Biogas Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH (SBV) 

wurde im Jahr 2008 als Haftungsgesellschaft der Schwälmer Biogas GmbH & Co. 

KG (SBG) gegründet. Im Jahr 2011 kam zusätzlich die Komplementärfunktion für 

die Kellerwald Biogas GmbH & Co. KG (KWB) hinzu.  

 

Die SBV hat im März 2020 zunächst die Komplementärfunktion für die SBG durch 

Gesellschafterbeschluss abgegeben, es wurde eine eigenständige 

Haftungsgesellschaft gegründet. Der Wechsel der Komplementärin bei der KWB 

wurde im Jahr 2020 durch die Gesellschafterversammlung bestätigt und wird 

demnächst umgesetzt. An den beiden neuen Haftungsgesell-schaften ist die 

Städtische Werke AG (STW) nicht beteiligt. 

 

Die beiden Gesellschafter STW und Abicon (je 50% Anteil) haben für die SBV keine 

weitere Verwendung, zumal noch fünf Jahre ein latentes Risiko der Nachhaftung 

besteht (SBG und insbesondere KWB). Die SBV soll aufgelöst werden; die mögliche 

Nachhaftung stellt keinen Hinderungsgrund für die Liquidation dar. 

Die Beteiligungen an den beiden operativen Gesellschaften SBG und KWB sind von 

dem hier beschriebenen Verfahren nicht betroffen. 

 



 

Magistratsvorlage Vorlage-Nr. 101.19.135 

 

2 von 2 Der detaillierte Liquidationsfahrplan wird, soweit notwendig, durch den 

Wirtschaftsprüfer begleitet. Der STW-Beteiligungsbuchwert liegt bei 15 T€. Das 

nach der Liquidation verbleibende Restkapital wird an die Gesellschafter 

zurückgeführt. Weitere Auswirkungen auf die STW sind nicht zu erwarten. 

 

Die Liquidation wird der Kommunalaufsicht des Regierungspräsidiums Kassel 

angezeigt. 

 

Der Aufsichtsrat der STW hat in seiner Sitzung am 31. März 2021 die Liquidation 

der SBV beschlossen. 

 

Der Magistrat hat dieser Vorlage in seiner Sitzung am 29. März 2021 zugestimmt. 

 

 

Christian Geselle 

Oberbürgermeister 




